
 
 

Qualitätskriterien für Citizen Science 
Projekte auf Österreich forscht  

 
Fragebogen für Projektleiterinnen und Projektleiter 

 
Präambel 
 
Im Laufe eines Jahres wurde von der Arbeitsgruppe für Qualitätskriterien des Citizen 
Science Network Austria ein Kriterienkatalog für Citizen Science Projekte auf Österreich 
forscht erstellt. Aus diesem Katalog wurden Fragen entwickelt, welche den Projektleiterinnen 
und Projektleitern von Projekten auf Österreich forscht helfen sollen, die Kriterien zu erfüllen. 
Durch die Beantwortung der Fragen werden einerseits wichtige Themen bei der 
Durchführung eines Projektes angesprochen und können so auch durch die Projektleitung 
berücksichtigt werden, andererseits helfen die Antworten potentiellen Projektteilnehmerinnen 
und -teilnehmern dabei, auf Basis der dargestellten Informationen eine informierte 
Entscheidung über eine Teilnahme treffen zu können.  
 
Projektleiterinnen und -leiter bekommen diesen Fragenkatalog zugeschickt und senden die 
Antworten wieder zurück an Österreich forscht. Die Plattformkoordinatoren lesen die 
Antworten, beraten sich gegebenenfalls mit der AG für Qualitätskriterien und halten bei 
bestehenden Unklarheiten Rücksprache mit den Projektleiterinnen und -leitern zwecks 
Klärung und eventueller Hilfestellung. Ziel dieses Prozesses ist es nicht, einzelne Projekte 
auszuschließen, sondern gemeinsam die Qualität der Citizen Science Merkmale der Projekte 
zu sichern und eventuell sogar zu erhöhen. Ein offener Dialog und Austausch und ein 
respektvoller Umgang von allen Beteiligten ist dafür die Voraussetzung.  
 
Florian Heigl und Daniel Dörler 
 
 
 
 
 
 
  
 



Fragen zum Kriterienkatalog 
 
Wir betrachten alle wissenschaftlichen Projekte als Citizen Science Projekte, ausser jene, die 
folgende Fragen mit ja beantworten:  
 
Sind an Ihrem Projekt ausschließlich Personen mit entsprechendem 
professionell-wissenschaftlichem Hintergrund beteiligt? 
 
Werden in Ihrem Projekt Personen ausschließlich zu ihrer Meinung/Einstellung oder 

Lebensführung befragt? 1 

 

Werden in Ihrem Projekt ausschließlich Daten über die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

gesammelt? 

 

Stellen in Ihrem Projekt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ausschließlich passiv 

Ressourcen zur Verfügung? 2 

 
Wenn Sie alle 4 Fragen mit “Nein” beantworten können, kommt Ihr Projekt für die 
Plattform Österreich forscht in Frage. Bitte fahren Sie mit den folgenden Fragen fort. 
 
 
  



Bereich Wissenschaftlichkeit 

1. Welche wissenschaftliche Fragestellung, Hypothese oder welches Ziel, soll mit dem 

Projekt beantwortet, überprüft bzw. erreicht werden? 3 

2. Welche wissenschaftlichen Methoden werden in Ihrem Projekt angewandt? Bitte 

beschreiben Sie diese kurz. 

3. Welches neue Wissen wird in Ihrem Projekt generiert, also z.B. welche verbesserte 

Erklärung bestimmter Zusammenhänge wird geschaffen, oder welche neue Methode 

wird in Ihrem Projekt entwickelt? 

4. Welcher Mehrwert wird für alle Beteiligten (für die Citizen Scientists wie auch für die 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler) generiert? 

 

Bereich Zusammenarbeit 

5. Warum ist ein Erreichen der Projektziele ohne die Mitarbeit der Citizen Scientists 

nicht möglich? 

6. In welchem Projektelement arbeiten die Citizen Scientists mit? Es gibt üblicherweise 

folgende Elemente in einem Forschungsprojekt:  

● Themenfindung und Formulierung der Forschungsfrage 

● Methodengestaltung 

● Datengewinnung bzw. -sammlung 

● Datenanalyse und -interpretation 

● Veröffentlichung der Ergebnisse 4 

● Project Governance (Steuerung, Verwaltung und Begleitung) 

 

7. Wo sind die Aufgabenstellungen und Ziele des Projektes veröffentlicht? Bitte 

formulieren Sie diese allgemein verständlich. 

8. Welche Rollen und dazugehörigen Aufgaben gibt es im Projekt und wo sind diese 

beschrieben? 

 

Bereich Open Science: 

9. Wo werden Daten und Metadaten öffentlich zugänglich gemacht? 5 Wenn rechtliche 

oder forschungsethische Argumente dagegen sprechen, führen Sie diese bitte kurz 

aus.  

10./11. Wo werden die Ergebnisse öffentlich zugänglich gemacht, sodass sie auffindbar 6, 

weiterverwendbar, nachvollziehbar und transparent sind? 7 Wenn rechtliche oder 

forschungsethische Argumente dagegen sprechen, führen Sie diese bitte kurz aus. 



Diese Frage entspricht den Kriterien 10 und 11. 

 

Bereich Kommunikation: 

12. Wie werden die verschiedenen Interessensgruppen entsprechend angepasst 

angesprochen? 

13. Wie können Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Projektleitung kontaktieren und 

Feedback geben und wo finden sie diese Information? (z.B.: E-mail, Adresse, 

Kontaktformular) 

14. In welcher Form wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Rückmeldung über die 

Ergebnisse und den Verlauf des Projektes mitgeteilt? (z.B. Newsletter, Blog, 

Info-Veranstaltung, wissenschaftliche Publikation) 8 

15. In welcher Form werden die Ergebnisse der Öffentlichkeit präsentiert? 

 

Bereich Ethik:  

16. Wie sind die Projektziele mit ethischen Grundwerten vereinbar (u.a. Einhaltung der 

Menschen- und Grundrechte)? 9 

17. Welche transparenten ethischen Grundsätze befolgt das Projekt, wird beispielsweise 

eine Einverständniserklärung (Informed Consent) der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer bzw. der Erziehungsberechtigten (bei Kindern und Jugendlichen) 

eingeholt? 10 

18. Wie und wo publiziert das Projekt allgemeinverständliche Informationen zum Umgang mit 

Daten (personenbezogen und Forschungsdaten) und wie können Citizen Scientists 

diesen Informationen vor der Mitarbeit zustimmen? 

19. Bitte reflektieren Sie die ethischen Aspekte in Ihrem Projekt. Z.B. Gibt es in Bezug auf 

diversity, inclusion, oder gender equality eine Reflexion über Ein- bzw. Ausschluss 

spezifischer Gruppen; selbstverpflichtende Informationstexte, etc.? 11 

 

Bereich Datenmanagement: 

20. Hat das Projekt einen Datenmanagementplan, welcher der Europäischen 

Datenschutzgrundverordnung entspricht? 12 

 



FAQs 

1 Was bedeutet in den Aussschlusskriterien “ausschließlich Fragen 

zu…”? 

Diese Frage betrifft vor allem Meinungsumfragen, die unserer Meinung nach keine aktive 

Beteiligung an wissenschaftlicher Forschung ist.  

2 Was bedeutet in den Aussschlusskriterien “passiv Ressourcen zur 

Verfügung stellen”? 

Damit sind z.B. die Zurverfügungstellung von Rechenkapazität von Computern oder 

Smartphones, das einmalige Anbringen eines Sensors ohne weitere Aufgaben, wenn 

Personen nur ihr Grundstück für Forschungszwecke zur Verfügung stellen oder ähnliches 

gemeint. Diese Art von Projekten bietet keine genügende Einbindung in wissenschaftliche 

Projekte.  

3 Was wird unter dem Kriterium 1 verstanden? 

Ein Projekt muss entweder eine Fragestellung, eine Hypothese oder ein Ziel haben, das 

verfolgt wird. Dies hängt in den meisten Fällen vom wissenschaftlichen Hintergrund des 

Projektes ab, kann aber auch innerhalb einer Disziplin unterschiedlich sein (z.B. wird ein 

Biodiversitätsmonitoring oft keine Fragestellung besitzen, sondern eher ein Ziel, nämlich die 

Biodiversität in einem bestimmten Gebiet zu erfassen).  

 

4 Was bedeutet in Kriterium 6 die “Veröffentlichung der Ergebnisse”? 

Mit Veröffentlichung der Ergebnisse ist eine aktive Beteiligung am Verfassen dieser 

Veröffentlichung gemeint. Die Veröffentlichung kann ein Bericht, eine wissenschaftliche 

Publikation oder ähnliches sein. Das teilen von Ergebnissen in den sozialen Medien zählt 

nicht als aktive Beteiligung bei der Veröffentlichung der Ergebnisse.  

5 Was bedeutet in Kriterium 9 “öffentlich zugänglich”? 

Öffentlich zugänglich bedeutet, dass die Daten und Metadaten auf einem öffentlichen 

Repositorium jederzeit von jedem gratis herunterladbar sind. Das Repositorium kann an 



einer Institution (z.B. Universität) gelegen sein, oder auch auf der Projektseite zu finden sein.  

6 Was bedeutet in Kriterium 10 “auffindbar”? 

Auffindbar bedeutet, dass die Ergebnisse durch die Nutzung von gängigen Suchmaschinen 

oder gut sichtbar auf der Projektwebsite zu finden sind.  

 

7 Was bedeutet in Kriterium 10 “weiterverwendbar, nachvollziehbar und 

transparent”? 

Weiterverwendbar, nachvollziehbar und transparent bedeutet, dass die Ergebnisse ohne 

Einschränkungen von jedem weiterverwendet werden können. Dies schließt nicht nur die 

direkte Nutzung, sondern auch die Angabe des Kontexts (also auch die Beschreibung der 

Daten), in dem die Daten gesammelt wurden, ein. Nur so kann nachvollzogen werden, ob die 

Daten auch für die Nutzung verwendet werden können. Auch die Qualität der Daten unter 

Angabe der jeweiligen Qualitätsprüfungsprozesse muss angegeben werden. Mehr 

Informationen dazu finden Sie unter: https://doaj.org/ oder 

https://sparcopen.org/our-work/howopenisit/.  

 

8 Wie unterscheiden sich Kriterium 14 und 15 voneinander? 

Bitte geben Sie bei Frage 14 die Kanäle an, unter denen Sie Ihren Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer Rückmeldungen zum Verlauf des Projektes und den Ergebnissen schicken. Dies 

können z.B. Newsletter, Blogs, Veranstaltungen oder ähnliches sein.  

Bei Frage 15 geben Sie bitte an, wie Sie ihre Ergebnisse an die Öffentlichkeit 

kommunizieren, also an Personen, welche keine Projektteilnehmerinnen oder 

Projektteilnehmer sind. 

9 Was ist unter Kriterium 16 zu verstehen und wie soll ich die 

dazugehörige Frage ausfüllen? 

 Bitte erläutern Sie hier, wie die Projektziele mit ethischen Grundsätzen vereinbar sind. Diese 

sind projektspezifisch und können z.B. die Grund- und Menschenrechte betreffen, aber auch 

forschungsethischer Natur sein (z.B. Darstellung geschützter Arten auf einer einsehbaren 

Onlinekarte).  

https://doaj.org/
https://sparcopen.org/our-work/howopenisit/


10 Welche Angaben sollen unter Kriterium 17 gemacht werden? 

 Bitte geben Sie hier an, welche ethischen Grundsätze Ihr Projekt befolgt, falls dieser Punkt 

für Ihr Projekt zutrifft. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn auch Daten über die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer gesammelt werden, oder wenn Sie mit Minderjährigen 

arbeiten.  

 

11 Welche Angaben sollen unter Kriterium 19 gemacht werden? 

Bitte geben Sie hier in einem kurzen Text an, welche ethischen Aspekte Sie bei der Planung 

Ihres Projektes bedacht haben. Dieses Kriterium dient vor allem der eigenen Reflektion, und 

Ihre Antwort wird nicht für eine Bewertung des Projektes herangezogen. Eine Antwort könnte 

z.B. wie folgt aussehen: “In meinem Projekt können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Daten zur Sichtung von XY in abgelegenen Gebieten melden per Smartphone App. 

Personen mit starken Sehschwächen oder eingeschränkter Mobilität können daher aller 

Voraussicht nach nicht am Projekt teilnehmen. Auch Personen, die kein Smartphone 

besitzen, sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Derzeit haben wir leider keine 

Möglichkeiten diesen Personen eine Teilnahme am Projekt zu ermöglichen.” 

12 Welche Fragen muss ich in einem Datenmanagementplan 

berücksichtigen? 

Fragen, die Sie sich im Zusammenhang mit einem Datenmanagementplan stellen müssen, 

sind folgende:  

● Wer wird für das Datenmanagement im Rahmen des Projektes zuständig sein? 

● Welche Daten und Datenmengen werden im Rahmen des Projektes wie gesammelt 

bzw. produziert ? 

● Wie werden die Daten dokumentiert? 

● Welche Methoden der Qualitätssicherung kommen bei der Speicherung und 

Dokumentierung der Daten zur Anwendung? 

● Wie werden die Daten im Rahmen des Projektes gespeichert und gesichert? 

● Wie ist der Zugang zu den Daten geregelt? 

● Welche rechtlichen Aspekte sind beim Datenzugangen zu beachten (z.B. 

Nutzungslizenzen wie Creative Commons License)? 

● Sollen die Daten langfristig archiviert werden? Falls ja, in welchem System sollen die 



Daten langfristig auffindbar und zugänglich sein (z.B. Repositorium)? 

● Welche ethischen Aspekte sind bei der Datenspeicherung und dem Datenzugang zu 

beachten? 

Weitere Informationen zur Erstellung von Datenmanagemnetplänen finden Sie unter 

anderem hier: 

https://www.boku.ac.at/bib/themen/open-research-data-ord/datenmanagementplaene/ 

 


